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Zur Ausstellung „WINTERGRÜN“ 

Bringt es uns nun Glück oder nicht? Was sagt uns das Grüne und Blühende im Winter? Auf jeden 

Fall ist es für uns so bedeutend, dass sich darum sehr viele Bräuche und Geschichten ranken. 

Einerseits sollen uns grüne Zweige auf den Frühling einstimmen und andererseits sollen sie uns in 

der kalten Jahreszeit die Wohnung verschönern. Auch nach Weihnachten ist das Grün in Natur 

und Heim bedeutend, wird aber mit anderen Inhalten bespielt als im Advent. Besonders wichtig 

sind zum Jahreswechsel Orakelbräuche mit Deutungen und Prophezeiungen rund um das Grün.  

 

Nehmen wir ein paar Beispiele heraus: Gerade zu Silvester wird mit allerlei grünen Pflanzen, 

besonders aber mit Weihrauch und Myrrhe geräuchert. Es soll Haus und Stall desinfizieren, allerlei 

Ungetier, so auch die möglichen bösen Geister, vertreiben und fernhalten, aber auch Glück im 

neuen Jahr bringen. Noch vor Silvester am 28. Dezember wird mit Zweigen der Weide, Tanne, 

Fichte, Birke, Wacholder und Hasel ein besonderer Brauch ausgeübt. Mit diesen immergrünen 

Pflanzen, die besondere Eigenschaften besitzen, werden mit einer kleinen Rute unsere 

Mitmenschen „frisch und g’sund“ geschlagen und ihnen damit ein gutes neues Jahr gewünscht. 

Wussten Sie zudem, dass das vierfiederblättrige Laubblatt des Klees mit über einprozentiger 

Verbreitung doch nicht so selten ist? Auch der Klee gilt als besondere Pflanze und soll Glück 

verheißen – so wird er sehr gerne zu Silvester verschenkt. Im Winter hilft dem Zierpflanzenhandel 

die ähnlich aussehende „Oxalis tetraphylla“, die völlig regelmäßig vierteilige grüne Blätter trägt. Sie 

stammt aus dem südwestlichen Mexiko und wurde erstmals 1837 nach England eingeführt. Auch 

aus Mexiko stammt der Weihnachtsstern, der dem Aztekenherrscher Montezuma besonders 

gefallen hat. Er gelangte über den damaligen amerikanischen Botschafter in die USA und letztlich 

zu uns. Diese und andere Geschichten und Bräuche rund um das „Wintergrün“ werden in der 

gleichnamigen Ausstellung im Schlossmuseum erzählt. Daneben wird erklärt, warum manche 

Pflanzen im Winter grün bleiben und andere besonders im Winter erblühen. Erstmals bereichern 

lebende Pflanzen unsere Ausstellungsräume – liebevoll betreut von der OÖ. Gartenbauschule 

Ritzlhof.  

 

 

Zur traditionellen Krippenausstellung 

Aus den reichen Beständen des Oberösterreichischen Landesmuseums können nur zur 

Weihnachtszeit im Schlossmuseum rund 70 verschiedene Krippen sowie Szenen und 

Darstellungen zum Weihnachtsfestkreis gezeigt werden. Höhepunkte sind die Garstener 

Stiftskrippe mit beinahe lebensgroßen Figuren aus der Zeit um 1730, sowie eine mechanische 

Krippe aus der Werkstatt des Johann Georg Schwanthaler. Daneben begeistert aus allen Regionen 

Oberösterreichs die Vielfalt an Möglichkeiten zur Inszenierung des Weihnachtsgeschehens mit frei 

beweglichen Figuren. Besonders eindrucksvoll sind dabei die mehrere hundert Figuren 

umfassenden Landschaftskrippen aus dem Salzkammergut, wie die „Goldene Sams-Krippe“ aus 

Ischl (1780-1850) und die Bruckschlögl-Krippe aus der Zeit von 1850-1950 mit bereichernden 



Genreszenen. Kastenkrippen, kostbar bekleidete Figuren aus dem Innviertel, die sog. 

„Loammandln“ und vieles mehr runden die Schau zur Krippenkunst Oberösterreichs ab.  

 

 

Zur Installation „CHRISTMAS TREE FILM SET“ von Anna Jermolaewa & Manfred Grübl  

Im Hof des Schlossmuseums erwartet Besucher:innen täglich ein fiktives Filmset von Anna 

Jermolaewa und Manfred Grübl: Ein Auto, am Rande der Straße geparkt, die Fahrertür offen, der 

Fahrer hat das Auto offenbar gerade für einen „Boxenstopp“ verlassen; aus dem Kofferraum des 

Autos ragt ein absurd riesiger Christbaum weit in den Raum.   

Dieses humorvoll-narrative Szenario steht exemplarisch für die verschiedenen traditionellen 

Rituale und Aktivitäten rund um das Weihnachtsfest, die wir Jahr für Jahr ausführen, ohne uns je 

Gedanken über ihren Ursprung und ihre Bedeutung zu machen.  

Folgende rhetorische Frage stellen Anna Jermolaewa und Manfred Grübl zu ihrer Arbeit: „Was 

kann man nach einer Zeit der Irrungen und Wirrungen Besseres machen, als die Feiertage mit 

einem Lachen zu begehen?“ 

 

 

WINTERGÜN Online 

Während das Schlossmuseum coronabedingt geschlossen war, wurden bereits Inhalte der 

Ausstellung „WINTERGRÜN“ täglich in Form eines digitalen Adventkalenders auf den Social Media 

Kanälen und der Website der OÖLKG vorgestellt. Noch bis zum 24.12. öffnet sich jeden Tag ein 

Türchen und informiert über Bräuche & Traditionen, Wissenswertes zur Farbe Grün, zu grünen 

Tieren und grünen Pflanzen. 

 

 

TIPP: Ab 17.12. ist auch die Ausstellung „Gerhard Haderer. Kosmos“ wieder geöffnet 

Seit vier Jahrzehnten hält uns Gerhard Haderer mit seinen Karikaturen den Spiegel vor: Er 

kommentiert den spießbürgerlichen Alltagswahnsinn mit gleicher Schärfe wie die Weltpolitik. 

Ungeschönt und gnadenlos realistisch nimmt er es mit allen und jedem auf und auch wenn er es 

bedauert, die Mächtigen nicht mit dem Bleistift in Grund und Boden zeichnen zu können, also gerne 

dem ein oder anderen den Kopf zurechtrücken würde, so gelingt es ihm sehr wohl für sein 

Publikum, die Welt mit ihren Zumutungen und Verdrehungen zu entlarven. 
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Presseführung  Fr, 17.12.21, 10:00 

 

Ausstellungsdauer              bis 02.02.22 
 

       

Öffnungszeiten  Di – So, Fei: 10:00 – 18:00 

  Mo geschlossen 

 

 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  Sandra Biebl 

OÖ Landes-Kultur GmbH  T: +43(0)732/7720-52266 

  E-Mail: sandra.biebl@ooelkg.at  

 

  Lisa Landl 
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